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Aus den Institutionen

Reisebericht E-Bike-Tour vom Dienstag, 7. Mai 2024
Für unsere Fahrradtouren haben wir eine Neuerung einge-
führt. Aufgrund nur noch weniger (1– 4) Anmeldungen mit 
den normalen Fahrrädern haben wir uns entschlossen, nur 
noch Fahrradtouren mit dem E-Bike zu organisieren. Diese 
jedoch in 2 Gruppen mit verschiedenen Distanzen. Eine 
Tour mit rund 40 km und eine mit rund 60 km. Diese Neu-
erung fand grossen Anklang, meldeten sich doch 10 für die 
längere Distanz und 11 für die kürzere Route an.

Jedoch wollte diesen Frühling das Wetter einfach nicht so 
wie wir es gerne gehabt hätten. Aufgrund des Wetterbe-
richtes haben sich dann auch die Hälfte der angemeldeten 
wieder abgemeldet. Erfreulich war, dass aber alle Ange-
meldeten beim gemeinsamen Mittagessen dabei waren.

So nahmen Trudi und Ernst Dietiker mit einer 6er-Gruppe 
die kürzere, und Lisbeth und Chläus Zindel mit einer 5er-
Gruppe die längere Tour unter die Räder.

Wir starteten bei leichtem Regen der sich bis zu Mittagessen 
in einen Dauerregen steigerte. Unserem Gemüt tat dies aber 
keinen Abbruch. Fast alle waren wettertauglich ausgerüstet, 
so genossen wir diese Velotour trotz des miesen Wetters.

Für die kurze Strecke, treffen sich 6 Velofahrer mit Regen-
kleider bestückt beim Bahnhof Felben. 5 Personen unserer 
Gruppe fahren wetterbedingt mit dem Auto nach Steck-
born. Wir sechs fahren via Pfyn, Weiningen und Hüttwilen 
hinauf zum Schloss Steinegg. Beim höchsten Punkt er-
wähne ich noch den Werdegang des Schlosses zwischen 
1357 und dem heutigen Tag. Die Abfahrt Richtung Eschenz 
und bis Steckborn verlief reibungslos.

Wir haben aber bemerkt, dass wir nicht die einzigen Radler 
sind, die trotz Regen unterwegs sind. Die Fahrt nach dem 

Mittagessen führt uns über Bulge, Hörstetten und Pfyn 
nach Felben zurück, wo es schon fast nicht mehr regnet.

Unsere Gruppe mit der längeren Tour fuhr die Strecke; 
Felben-Wellhausen – Märstetten – Dotnacht – Tägerwi-
len – Ermatingen – bis Steckborn.

Im Restaurant Schifflände Steckborn erwartete uns die an-
dere Velogruppe und die mit dem Auto Angereisten zum 
gemeinsamen Mittagessen. Das Mittagessen mit Salat, 
Bouillon mit Flädli, Ghackets mit Hörnli und als süsser Ab-
schluss ein Caramelchöpfli kam uns fast vor wie ein typi-
sches Schweizer Nationalgericht, das allen schmeckte.

Gemütlich und bei intensiven Gesprächen genossen wir ei-
nige Stunden des Beisammenseins, getreu dem Motto, das 
im Restaurant aufgehängt war:

Nach dem Mittagessen hörte auch langsam der Regen auf. 
Die Rückfahrt führte uns von Steckborn über Mammern – 
Eschenz – Herdern – Pfyn zurück nach Felben-Wellhausen. 
Trotz des Regens bleibt uns diese Velotour in schöner Erin-
nerung.

Danke an alle die dabei waren, ob mit oder ohne Fahrrad.

Chläus Zindel und Trudy Dietiker
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Aus den Institutionen

BESUCH DER TDS VELOFABRIK IN KREUZLINGEN 
VOM 11. MÄRZ 2024
Um 14.00 Uhr begrüsste uns Herr Reto Meyer CEO in der 
Eingangshalle. In der grossen Eingangshalle befindet sich 
auch der Ausstellungsraum und das Café. Rund 70 Frauen 
und Männer arbeiten in der Velofabrik in Kreuzlingen. Seit 
90 Jahren werden in der Velofabrik in Kreuzlingen Fahrrä-
der produziert. Vor 5 Jahren konnte der neue Standort be-
zogen werden. Seit einigen Jahren werden hauptsächlich 
Elektroräder angefertigt.

In der oberen Etage werden E-City Bikes, E-Trekking Bikes 
und E-Mountain Bikes angefertigt, täglich ca. 40 Stück.
Die verschiedenen Fahrradteile werden aus Taiwan bezo-
gen, Bosch-Batterien aus Deutschland.

Viele Interessante Fragen durfte er uns noch beantworten. 
Im Anschluss besuchten wir das Firmencafé. Es gab warme 
und kalte Getränke, Guetzlis und Schokolade. Alles im Preis 
inbegriffen.

Eine Super-Führung, erstklassige Bikes und ein tolles Team!

Marianne Krattiger

Herr Knaus führte uns durch die Montagehalle und erklärte uns die 
verschiedenen Arbeitsabläufe.

19 Personen reisten mit Zug und Bus nach Kreuzlingen.
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Aus den Institutionen

VERANSTALTUNG 2024-06  
WINTERTHUR ALTSTADTFÜHRUNG  
VOM 16. APRIL 2024
Herr Gosteli und Herr Rieser begrüssten uns vor dem 
Bahnhofgebäude. Bereits 1855 wurde das Bahnhofge-
bäude erbaut. Es ist der fünfmeist frequentierte Bahnhof 
der Schweiz.

Der Stadtgarten befindet sich direkt neben der Altstadt. Im 
Mittelalter und während des 2. Weltkrieges wurden hier 
Kartoffeln und Gemüse angebaut. Heute ist es ein schöner 
Park mit Blumenrabatten, Rasenflächen, alten Bäumen 
und einem Spielplatz.

Nach einem kurzen Spaziergang führte uns Herr Rieser in 
einen Hinterhof, zwischen der Museumsstrasse und der 
Marktgasse.

Die Neustadtgasse: Bis heute residieren hier noch Stein-
schleifer, Schneider, Töpfer, Buchbinder und Schreiner. 
Auch gibt es hier kleine Läden und kleine Beizli. 

Winterthur ist Industrie- Kultur- und Velostadt

Der Gründungsstein von Winterthur, römisch führte uns Herr Rieser 
in einen Vitudurum genannt, rechts das Rathaus

Der Festsaal mit Balkon im Rathaus, mit Blick auf die «Märtgass»

Die Neustadt, das Dorf in der Stadt.
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Bade- und Waschanstalt Gemütliche Einkehr in FrauenfeldDurch die Steinberggasse ging es zurück zum Bahnhof.

Das erste Hallenbad der Schweiz existierte von 1864 –1915. 
Im Parterre standen 12 Badewannen, im 1. Stock das Hallen-
bad. Später diente es als Gantlokal und als Polizeiwache.

Marianne Krattiger

Aus den Institutionen

Mehr Stunden und mehr Personal in der Spitex  
Region Müllheim
Der Vorstand der Spitex Region Müllheim mit Geschäftsfüh-
rer Michael Kunz informierten anlässlich der Mitgliederver-
sammlung 2024 über den Verlauf des letzten Jahres und das 
Geschäftsergebnis. Im Jahr 2023 wurden so viele Stunden 
wie noch nie zuvor in der Historie der Spitex Region Müll-
heim geleistet. Hierfür wurden neue Stellen geschaffen und 
neue Mitarbeitende rekrutiert. Urs Knill, Vorstandspräsi-
dent, beglückwünschte das gesamte Team für die grossar-
tige und tolle Arbeit. Geschäftsführer Michael Kunz hob das 
Angebot für Auszubildende im Bereich Fachmann/frau Ge-
sundheit EFZ und Pflegefachpersonen HF hervor. Die Spitex 
Region Müllheim hat berufsbegleitende Ausbildungsplätze 
für angehende Pflegefachpersonen HF geschaffen, um auch 
Quereinsteigern die Ausbildung mit einem erhöhten Ausbil-
dungslohn finanziell zu ermöglichen. Zusätzlich wurde in 
Müllheim die erste Lernwerkstatt für Auszubildende und 
Mitarbeitende im Spitex-Bereich eröffnet, um für Auszubil-
dende und Mitarbeitende beste Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten zu bieten.
Die langjährigen Vorstandsmitglieder Ingrid Bissegger (13 
Jahre) und Frank Zehnle (9 Jahre) wurden verabschiedet. 

Mit der Wahl von Silvio Thaler (Kommunikation/Öffent-
lichkeitsarbeit) und Franca Burkhardt (Finanzen/Control-
ling) konnte der Vorstand wieder komplettiert werden.
Die Rechnung 2023, das Budget 2024 sowie alle weiteren 
Tagesordnungspunkte wurden von den anwesenden Mit-
gliedern einstimmig angenommen. 
Zum Schluss der Veranstaltung erfreute die Trachtengruppe 
Aadorf mit verschiedenen Tänzen die Mitglieder. Alle Tänzer 
trugen Trachten ihrer Herkunftsorte und stellten diese mit ih-
ren Eigen- und Sonderheiten vor. Die lüpfige Musik und die 
anmutigen Bewegungen animierte die Zuschauer zum Mit-
klatschen und Mitwippen. Mit einem Imbiss und einem von 
der Gemeinde Wigoltingen offerierten Dessert klang die Mit-
gliederversammlung 2024 der Spitex Region Müllheim aus.
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Landschaftsqualität Unterthurgau

Kulturlandschaften – ein dauernder Wandel
(Peter Schweizer Geschäftsstelle Landschaftsqualitätspro-
jekte Thurgau 1.6.24)

Die Thurgauer Landschaft, eine Kulturlandschaft, wie sie 
klassischer kaum sein kann. Eine Kulturlandschaft ist von Ver-
änderung geprägt und praktisch jeder Quadratmeter, inklu-
sive Wald und Gewässer ist vom Menschen beeinflusst. Das 
Wort «Kultur» sagt weist schon aus den menschlichen Ein-
fluss hin: «Kultur ist alles, was eine Gemeinschaft im Laufe 
der Zeit geschaffen und entwickelt hat». Wie dieses Schaffen 
gewertet wird, was als schön beurteilt werden soll und wie 
rasch Veränderungen geschehen dürfen, kann nie abschlies-
send und für alle Kreise passend beantwortet werden.

Auf dieses «Schaffen und Gestalten» in der Landschaft ha-
ben verschiedene Akteure mehr oder weniger Einfluss und 
je nach Sichtweise und den technischen Möglichkeiten ei-
ner Zeitepoche wird unterschiedlich gehandelt. Als Beispiel 
bei einer Pflanzung von Hochstammbäumen, da war früher 
die Nähe zum Hof sehr wichtig, damit er einfach zu errei-
chen ist und heute eher die Pflanzabstände und die Mög-
lichkeit der mechanischen Bewirtschaftung des Obstgartens.

Ein grosser Akteur in der Gestaltung dieser Landschaften ist 
die Landwirtschaft. Dies nur schon aufgrund des grossen 
Flächeneinflusses und der Sichtbarkeit der Tätigkeiten. Die 
Bandbreite des Zeithorizontes der Auswirkungen ist gross 
und reicht von einer Kulturphase einer Ackerbaukultur bis 
hin zu ein paar Jahrhunderten durch die Pflanzung einer Ei-
che. Beide haben eines gemeinsam – es braucht die Aktivi-
tät von einer überzeugten Person, welche diese Kultur 
anbauen oder diesen Baum pflanzen und pflegen möchte. 
Solche Landschaftselemente prägen unsere Thurgauer 
Landschaft und bilden ein reiches Mosaik. 

Im Jahr 2014 starteten im Thurgau die ersten Landschafts-
qualitätsprojekte (LQP), mit dem Ziel, mit regionalen Projek-
ten im Erhalt und der Förderung von Landschaftselementen 
unterstützend mitzuwirken. Es entstanden gemäss den Vor-
gaben aus der Agrarpolitik vier Projektregionen, welche die 
ganze Kantonsfläche abdecken. Die jeweiligen Projektgrup-
pen in den vier Regionen setzten sich aus Vertretern der 
Landwirtschaft, Verwaltung, Gemeinden und der Beratung 
zusammen. Diese Zusammenarbeit war erfolgreich und die 
erste Projektdauer, welche auf 8 Jahre ausgelegt war, konn-
ten mit den Schlussberichten abgeschlossen werden und ist 

nun in die nächste Phase gestartet. (Berichte unter www.
landschaftsqualitaet-tg.ch )

Ein besonderes Augenmerk lag bei regionalen Besonder-
heiten. Dies sind als Beispiel die «Hochäcker» im Oberthur-
gau (siehe Ergänzungstext Hochäcker). 

Landschaftswirksame Massnahmen ausgestalten – keine 
einfache Angelegenheit – da zuerst einmal Einigkeit herr-
schen muss, was als passend und als förderungswürdig be-
trachtet werden soll. Hinzu kommt die sehr unterschiedliche 
Zeitdauer der Elemente. Die Einsaat von Mohn in das Ge-
treide als Beispiel, kann jedes Jahr neu ausgeführt werden 
und ist ein paar Monate später schon ersichtlich (siehe Ergän-
zungstext Ackerbegleitflora). Der Hochstammobstbaum 
oder die Eiche hingegen muss zuerst ein paar Jahrzehnte ge-
pflegt werden, bis diese eine bedeutende Wirkung in der 
Landschaft haben. 
Unsere Thurgauer Landschaft, ein Gemeinschaftswerk im 
dauernden Wandel

Die Hochäcker:
Hochäcker sind langgezogene, hügelförmige Äcker mit bis 
zu 60 cm Höhe, welche meist parallel zueinander verlaufen 
und zusammen eine wellblechartig geformte Landschaft 
bilden. Sie sind Zeugen Jahrhunderte alter Ackerwirtschaft 
mit nicht wendbaren Pflugscharen, welche dann speziell im 
Oberthurgau und angrenzenden Gebieten durch die Pflan-
zungen von Hochstammbäumen auf den Kuppen dieser 
«Wellen in der Landschaft», zu deren Erhalt beigetragen 
haben.
Weitere Angaben unter https://raumentwicklung.tg.ch/
themen/natur/hochaecker.html/4223
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Ackerbegleitflora:
Mohn, Kornblumen, Kornrade und weitere farbenpräch-
tige Beikräuter gehörten noch vor einigen Jahrzehnten 
zum alltäglichen Bild in Ackerbaulandschaften. Diese Bei-
kräuter breiteten sich zusammen mit dem Getreideanbau 
aus und sind somit klassische Kulturfolger, da ihr Reifezyk-
lus mit dem Getreide übereinstimmt und ihre Samen mit 
dem Getreidesaatgut jeweils wieder ausgebracht wurde.

Weitere Information:
Peter Schweizer
Geschäftsstelle Landschaftsqualität Thurgau
Welfensberg 3
9515 Hosenruck
078 823 57 31
Info@landschaftsqualitaet-tg.ch

Sonderausstellung im 
Naturmuseum Thurgau bis 
20. Oktober 2024

Die Strassentaube gehört zum 
Bild unserer Städte wie Asphalt 
und Beton. Dank ihrer grossen 
Anpassungsfähigkeit findet sie 
auch in modernen Grossstädten 
Lebensraum. Schon seit langer 
Zeit ist die Taube eng mit dem 
Menschen verbunden. Früher 
produzierte sie Dünger, lieferte 
Fleisch oder überbrachte Briefe. 
Heute sorgen ihre grossen Be-
stände vielerorts für Konflikte.

Strassentaube  
verehrt und verpönt

Foto: Adobe Stock

Die Ausstellung bietet Gelegenheit, die gefiederte Begleiterin des  
Menschen in ihren vielfältigen Facetten kennenzulernen: Lebensechte 
Präparate, spannende Objekte und interaktive Stationen beleuchten die 
Biologie der Strassentaube, die Probleme, die sie verursachen kann, 
und zeigen deren Lösung auf. Geschichte und Symbolik des Vogels sind 
ebenso Thema wie seine wilde Verwandtschaft. Die vom Naturmuseum 
Solothurn produzierte Ausstellung ist  ergänzt mit Kurzporträts weiterer 
Tierarten, die mit dem Menschen verbunden sind, angefangen bei der 
Bettwanze bis zum Steinmarder.

naturmuseum.tg.ch
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Aktuell gesucht:  
Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer 
 
Als Freiwillige:r beim Fahrdienst begleitest du Mitmenschen mit einge-
schränkter Mobilität und leistest damit einen wichtigen Beitrag zu deren 
Lebensqualität und zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
 
Das Engagement 
• Begleitung von Menschen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind 
• Pünktliche Abholung der Fahrgäste zu Hause 
• Fahrt zum Termin und wieder zurück mit eigenem Fahrzeug 
• Beim Ein- und Aussteigen helfen, falls nötig Fahrgast beim Gehen unter-

stützen 
• Entgegennahme der Fahrtkosten in bar am Ende der Fahrt, Ausstellen 

einer Quittung 
• Rapportierung der Fahrten 

 
Dein Profil 
• Du bist für ein freiwilliges Engagement werktags bereit.  
• Fahrten finden in der Regel zwischen 8 und 18 Uhr statt und können über 

kurze oder lange Distanzen sein.  
• Du bist zuverlässig, hilfsbereit, diskret und belastbar.  
• Du zeigst Geduld und Geschick im Umgang mit älteren Personen. 
• Du kannst gut zuhören und bist einfühlsam. 
• Du besitzt einen Führerschein, ein eigenes Fahrzeug und fährst routiniert 

und sicher Auto. 
 

Wir bieten 
• Professionelle Einführung und Begleitung 
• Sinnstiftende Tätigkeit mit Verantwortung 
• Bereichernde Begegnungen 
• Raum für eigene Ideen 
• Austausch und Gemeinschaft mit anderen Freiwilligen 
• kostenlose Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Nachweis Freiwilligenarbeit 

 
Interessiert? Die Einsatzleiterin, Elisabeth Rüedi freut sich über deine  
Kontaktaufnahme: 

     Montag bis Freitag 08.00 –  11.00 Uhr 
032 510 06 91 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
04/2024 

Setze dich gemeinsam 
mit uns für eine 
menschlichere Welt ein! 

Das Schweizerische Rote 
Kreuz Kanton Thurgau erfüllt 
auf kantonaler Ebene humani-
täre Aufgaben in den Berei-
chen Entlastung, soziale In-
tegration, Bildung und Ge-
sundheit. Unsere Dienstleis-
tungen und Angebote richten 
sich dabei an Menschen jeden 
Alters, deren Gesundheit, In-
tegration oder Würde bedroht 
oder verletzt ist oder die von 
einer akuten oder chronischen 
Notlage betroffen sind. 
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Gemeinschaftsgärten

Glück im Grünen
Natur pur, statt Welnesskur. Dass die Arbeit im Gemein-
schaftsgarten Spass macht, wissen inzwischen alle Gärt-
ner/innen. Denn nicht nur das Gemüse wächst beim 
werken mit Spaten, Schaufel, Hacke und der Giesskanne. 
Zwischen der Saat und der Ernte kann auch der Gärtner 
seine Seele einfach einmal baumeln lassen und den Alltag, 
die Anspannung und die Hektik abstreifen. «Nichts baut 
Stress und nervliche Ueberbelastung besser ab, als tatkräf-
tig in der Erde zu wühlen» davon bin ich inzwischen fest 
überzeugt. Riechen, pflücken, umgraben, säen, setzen, jä-
ten; Gartenarbeit ist das, was uns Menschen noch erdet 
und direkt mit der Natur verbindet. Unser kleines fleckchen 
Erde, das wir zusammen selber gestalten, bepflanzen und 
umsorgen, kann dabei kleine Wunder vollbringen. Mit so 
viel Elan und noch mehr Motivation sind wir wieder ins 
Gartenabenteuer gestartet.
Damit auch Sie sich von unserem Engagement überzeugen 
konnten, haben wir auch für Sie wieder verschiedene 
Events in unserem Garten veranstaltet. 
Den Start dabei machte unsere Gärtnerin Shara mit der Lis-
tening Party am Freitag, den 24. Mai. Obwohl sich die Re-
genwolken pünktlich zur Live Performance verzogen, blieb 
es doch eher feucht und kühl. Nichts desto Trotz erlebten 
die begeisterten Zuhörerinnen und Zuhörer einen sehr stim-
mungsvollen und klangintensiven Abend mit einer sehr 
präsenten und stimmstarken Sängerin, welche all ihre selbst 
komponierten Lieder in Verbindung mit einer Heilpflanze 
sinnbildig vorstellte. An dieser Stelle nochmals ein herzli-
ches Dankeschön für das Engagement in unserem Garten 
und der Familie für den Apero mit den tamilischen Snacks. 
Eine Woche später folgte bereits der nächste Höhepunkt 

mit dem Tag der offenen Gartentür und dem Blütenzauber 
der Bodenseegärten. Voller Hoffnung und mit noch viel 
mehr Zuversicht bereiteten wir diesen Tag gemeinsam vor. 
Doch auch hier machte uns das Wetter wieder einen di-
cken Strich durch die Rechnung. Der Himmel öffnete am 
Samstag erneut seine Pforten und es regnete den ganzen 
Tag hindurch pausenlos. Trotzdem liessen wir uns nicht 
entmutigen und genossen, jetzt erst recht, einen unver-
gesslichen und speziellen Tag mit fruchtigem Glace vom 
Schaubs- Bauernhof in unserem Garten mit einem stim-
mungsvollen Lagerfeuer. Für das Live Konzert von unse-
rem Gärtner Seni wechselten wir jedoch in die Gärtnerei. 
Dabei erwiesen uns die beiden Musiker mit Herz einen 
Abend für unsere Seelen. Die Musik aus Djembe, Alphorn 
und Panflöte war gezeichnet von Melancholie und Hoff-
nung. Wer sich auf dieser Welle treiben lassen konnte, 
kam unverhofft voll auf seine Kosten bei diesen sehr prä-
senten Musikern. 
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In der richtigen Dosis verabreicht, sind Garten, Musik und 
Co. Medizin für unseren Körper und Geist. Da die Natur 
vielfältige Herausforderungen und Ueberraschungen für 
uns bereithält, bleiben wir neugieriger und experimentier-
freudiger. Dadurch können wir unser Selbstwertgefühl 
steigern und sind im Alltag ausgeglichener und fröhlicher. 
Eine Erkenntnis also, die auch sie sich zunutze machen kön-
nen. Dabei wünsche ich Ihnen gesundes gärtnern.

Vom Gemeinschaftsgarten, Stefan Schär
 

 
 
  
Es ist da – unser neues 
Kursprogramm «aktiv» 
für die Ü55! 
 
Im zweiten Halbjahr 2024 bieten wir wieder  
neue, spannende und bewährte Kurse an.  
Stöbern Sie auf unserer Webseite unter  
pstg/kurse oder bestellen Sie unser  
«aktiv» kostenlos bei unserer Geschäftsstelle  
in Weinfelden. 
 
Pro Senectute Thurgau: 
071 626 10 83 oder kurse@pstg.ch 
 
Für die ganz Schnellen: 
Unser digitales Kursprogramm gleich anschauen! 
 



Aus den Vereinen

Faustball
Die Männerriege und die Faustballer laufen seit der letzten 
Hallensaison in neuen Tenues auf. Grosszügig unterstützt 
wurden wir von zwei Sponsoren. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Dorfgarage Fel-
ben-Wellhausen und der Mosterei Möhl für die grosszü-
gige Unterstützung.

Auf dem Foto fehlt leider der Vertreter der Dorfgarage. 
Dankbar werden wir die Namen in den nächsten Saisons an 
all unseren Anlässen hinaustragen.
Wir freuen uns und stehen am Anfang der Feldsaison 
2024. Dieses Jahr stehen als Höhepunkte, neben den üb-
lichen Anlässen, im Juni das Kantonale Turnfest in Arbon 
und im September ein internationales Turnier in Freising 
bei München an. Mit Sicherheit werden und dürfen wir 
schöne Momente mit sportlichen Höhen und Tiefen, aber 
auch gesellige Stunden mit vielen lustigen Schwänken er-
leben. 

Feldmeisterschaft 
In der Feldmeisterschaft 2024 sind wir mit einer Mann-
schaft gemeldet. Dieses Jahr spielen wir nach dem letztjäh-
rigen Aufstieg nach 4 Jahren wieder in der 2. Liga. Der 
Ligaerhalt wird ein schwieriges Unterfangen werden aber 
wir freuen uns auf die Herausforderung. Wir sind gut ge-
startet mit stehen mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 
da. Die nächste Heimrunde haben wir am Donnerstag, 
04. Juli 2024 auf dem Sportplatz bei der Heuberghalle, wo 
Zuschauer sehr willkommen sind.

Thurgauer-Cup
Im Thurgauer-Cup haben wir uns dieses Jahr wieder mit 
zwei Mannschaften eingeschrieben. Beide Teams scheiter-
ten in der Startrunde und wollen sich nun über die Hoff-
nungsrunde weiter im Wettbewerb halten. 

In der Startrunde wollte sich die erste Mannschaft gegen 
Satus Kreuzlingen (4. Liga) für die letztjährige überra-
schende Niederlage im ¼-Finale rehabilitieren. Aber offen-
bar haben wir einen neuen Angstgegner, denn das Spiel 
ging mit 0:5 Sätzen verloren. Wir kamen nie richtig in Fahrt 
und konnten das Handicap von 0:3 aufgrund des Ligaun-
terschiedes in keinem Satz wettmachen.
Die zweite Mannschaft musste gegen den Erstligisten 
FG Riwi ran. Hier hatten wir wegen des Ligaunterschiedes 
in jedem Satz einen 3:0 Vorsprung. Mit einer sehr anspre-
chenden Leistung forderten wir den Favoriten in jedem 
Satz, mussten uns aber mit erhobenem Haupt mit 2:5 Sät-
zen geschlagen geben.

Heimturnier in Felben-Wellhausen
Am 13. Juni führen wir das in der Faustballszene beliebte 
heimische Faustballturnier durch. Leider können wir ab 
diesem Jahr wir nicht mehr alle Anmeldungen berücksich-
tigen, denn ein Teil der Spielwiese musste dem Erweite-
rungsbau des Kindergartens weichen. 
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Aus den Vereinen

Familien-Maibummel am 1. Mai 2024 – gemeinsam mit 
dem Frauenverein:

Hörhausen Hochstrasse – Postauto ade

Von hier an ging es zu Fuss bei super Wetter

Die Männerriege bedankt sich beim Frauenverein und 
ganz speziell bei der Organisatorin Erika Schaub für den 
gelungenen Auftakt in den Mai.

Turnen
Aktuell läuft der ganz normale Turnbetrieb jeden Donners-
tagabend um 20:20 in der Heuberghalle. Die ersten 45 Mi-
nuten dienen dabei der Erhaltung der allgemeinen Fitness, 
der Koordination und der Beweglichkeit, die zweite Hälfte 
des Turnabends dem Spiel, schwerpunktmässig dem Vol-
leyball.
Wir sind keine Spitzensportler und vielleicht gerade auch 
deshalb der richtige Verein für deine körperliche Ertüchti-
gung. Hast du Lust, mal bei uns zu schnuppern, mit uns zu 
turnen? Komm einfach vorbei. Wir freuen uns.

via wunderschöne Wiesen- und Waldwege und herrlicher Aussicht in 
die Besenbeiz Jochental zum Brunch.
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Neuer Vorstand Bürgerverein Wellhausen
Mit der Vereinsversammlung am 27. März 2024 wurde der 
im Jahr 2023 begonnene «Generationenwechsel» im Vor-
stand des Bürgervereins Wellhausen abgeschlossen. 
Bis 1983 bestanden die beiden Ortsgemeinden Felben und 
Wellhausen, welche sich zur Einheitsgemeinde Felben-
Wellhausen zusammenschlossen und im Jahr 2002 eine po-
litische Gemeinde bildeten. Zu beiden Ortsgemeinden 
bestanden die beiden unabhängigen Bürgergemeinden Fel-
ben und Wellhausen. Im Januar 1999 beschloss der Grosse 
Rat des Kantons Thurgau, dass es nach einer Übergangsfrist 
von 12 Jahren, in einer politischen Gemeinde nur noch eine 
Bürgergemeinde geben darf, welche den Namen der Ein-
heitsgemeinde tragen soll. Der Entschluss des Grossen Ra-
tes legte den Grundstein für die Gründung des Bürgervereins 
Wellhausen. Bei der Gründungsversammlung des Bürger-
vereins Wellhausen wurden in den Vorstand gewählt: Silvia 
Gerber (Präsidentin), Regina Klarer (Kassierin), Maya 
Schmid (Aktuarin) und Rita Maurer (Beisitzerin). In wech-
selnden Funktionen leitete der damals gewählte Vorstand 
die Geschicke des Vereins für mehr als 20 Jahre. An der Ver-
einsversammlung 2023 wurden Roman Gerber Aeschba-
cher als neuer Präsident und Sarah Schmid als neue Aktuarin 
in den Vorstand gewählt. Mit der Wahl von Corinne Klarer 
(Kassierin) und Lena Schlumpf (Beisitzerin) an der diesjähri-
gen Vereinsversammlung wurde der neue Vorstand kom-
plettiert. Die bisherigen Vorstandsmitglieder wurden für 
ihren Einsatz in über 20-jähriger Vorstandstätigkeit gebüh-
rend und mit einer Ehrentafel geehrt.

Der Bürgerverein Wellhausen bezweckt die Erhaltung der 
langen Geschichte der Bürgergemeinde Wellhausen und 
pflegt traditionelle Veranstaltungen wie die Bürgervereins-
versammlung und den Bürgerhöck. Zudem kümmert sich 
der Bürgerverein um den Unterhalt und die Vermietung 
des im Eigentum der Bürgergemeinde Felben-Wellhausen 
stehenden Rasthaus Müliweier. Der Bürgerverein steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern von Felben-Wellhausen und 
deren Ehepartner/in sowie Nachkommen, wohnhaft in 
Felben-Wellhausen, offen. 

Mit dem sich ankündigenden Sommerwetter lädt auch das 
Rasthaus Müliweier wieder zu einem gemütlichen Verwei-
len ein. Planen Sie einen Anlass und möchten das Rasthaus 
mieten? Regina Klarer (Tel. 052 765 22 42) erteilt Ihnen 
gerne weitere Auskünfte.

Bürgerverein Wellhausen
Roman Gerber Aeschbacher, Präsident

Bisheriger Vorstand bei der Ehrung: Maya Schmid, Rita Maurer, 
Regina Klarer, Silvia Gerber (v.l.n.r.)

Neu gewählter Vorstand: Roman Gerber Aeschbacher, Sarah Schmid, 
Corinne Klarer, Lena Schlumpf (v.l.n.r.)
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WIR ZEIGEN UNS UND UNSER HANDWERK… 

…ZEIG DU DICH AUCH UND KOMM VORBEI! 

WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Feuerwehr zum Miterleben! 
 
 

 
Am Samstag, 14. September 2024 findet beim Firmengelände der Hug Bau AG, an der 
Gretenackerstrasse 12 in Felben-Wellhausen, die Bevölkerungsübung der Feuerwehr Am 
Wellenberg statt. 
 
Von 11:30 Uhr bis 16:30 Uhr präsentiert Dir die Feuerwehr Am Wellenberg nebst dem ganz 
neuen Verkehrsbus auch alle anderen Feuerwehrfahrzeuge. Im Weiteren wird Dir in zwei 
Show-Acts ein Teil des Handwerks der Feuerwehr Am Wellenberg gezeigt. Zudem stehen Dir 
verschiedene Publikumsposten zur Verfügung und die grosse Festwirtschaft lädt zum 
Verweilen ein. 
 
Es wird ein Nachmittag für gross und klein, setze Dich in ein Feuerwehrfahrzeug, bestaune das 
Einsatzmaterial, zieh Dir ein Atemschutzgerät an und verfolge die beiden Show-Acts. 
 
Programmpunkte: 
 
 11:30 Uhr Eröffnung der Festwirtschaft 

 

 Besichtigung der Feuerwehrfahrzeuge 
 
 13:30 Uhr 1. Show-Act «Fahrzeugbrand» 
 
ab 14:15 Uhr verschiedene Publikumsposten 
 

16:00 Uhr 2. Show-Act «Rettung über Anhängerleiter» 
 
ab 16:30 Uhr Ausklang der verschiedenen Publikumsposten 

 

  weiteres gemütliches Beisammensein in der Festwirtschaft 

 

SAMSTAG, 

14. SEPTEMBER 2024 

11:30 bis 16:30 UHR 
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Hallo liebe Turnerfreundinnen und Turnerfreunde, 

« Berêt vert jusq’à la mort !! »  
« Jojo Heiri, muesch nöd sGfühl ha bisch en riese Hirsch nur well i de Infanterie gsii bisch bi de Franzose » 
« I bi i de wunderschöne Romandie gsii sicher nöd bi dene Baguette-Fresser!! » 

Wie ihr seht, dieser Bericht entsteht kurz nach den grünen Ferien meines Kollegen Heiri. Er schwelgt anscheinend immer 
noch gerne in Erinnerung und ist beinahe besessen von dieser Zeit. Aber nun zu den Ereignissen aus den letzten Monaten. 

Aktive 
Die Aktiven haben sich seit einiger Zeit wieder mit dem Training für das bevorstehende 
Turnfest beschäftigt. Für uns geht es dieses Jahr nach Arbon ans Thurgauer 
Kantonalturnfest. Wir starten am Samstag, dem 28.06. am Vereinswettkampf. Wir hoffen 
Petrus ist, wie auch schon letztes Jahr, immer noch ein Freund des Turnfestes und schenkt 
uns schöne Tage am Bodensee. 
Zudem haben wir an den bisherigen zwei Öpfel-Trophys des Gemeindecups mitgemacht, 
um für Felben-Wellhausen an den Start zu gehen. Falls jemand sich ebenfalls zum OL-
Läufer berufen fühlt kann man sich gerne beim TV melden. Der Wettbewerb ist für alle 
offen! 
 
Volleyball 
Das Volleyball macht momentan Saisonpause. Also, in der Halle. Dank dem besser 
werdenden Wetter heisst es: Verschiebung auf den Sand! Es wird sich im 2v2 auf dem 
Beach-Feld geübt und bei besonders viel Sonne der Grill angeschmissen. 

 
Muki/Kitu Turntag in Berg 
Früh Morgens an einem Samstag versammelten sich 12 MUKI und 18 KITU Kinder mit 
ihren Begleiter in der Heuberghalle. Für fast alle Kinder hiess es nun zum allerersten Mal, 
ins blaue Jugishirt zu schlüpfen. Was die Nervosität einiger nicht gerade kleiner werden 
liess. Konnten sie sich doch noch überhaupt nicht vorstellen, wie dieser Tag verlaufen 
würde. Selbiges galt übrigens auch für die beiden Leiterinnen. War es doch das erste 
Mal, das sich die kleinster der TV Familie auf den Weg an einen Turntag machten.  
Angekommen beim Gastgeber in Berg suchte sich die ganze Truppe einen schönen 
Platz, welcher zwischen Spielplatz und Bäumen gefunden wurde. 
Schon bald ging es los mit Wettkämpfen. Während die MUKI Kids mit 
ihren Mamis oder Papis Stofftiere in Tücher transportierten oder Knöpfe 
sammelten, durften sich die KITU Kids ganz alleine an Aufgaben wie 
Hüdenlauf, Sandsäcke werfen oder Memorylauf versuchen. Alle Kinder 
waren an diesem Tag hochkonzentriert bei den Aufgaben und haben 
alles gegeben.  
Nach der Mittagspause wurden noch die Wettkämpfe in der Stafette 
ausgetragen. 2 Gruppen MUKI und 3 Gruppen KITU haben sich dieser 
Aufgabe gestellt und sind wie der Wind von einer Seite auf die andere 
gerannt.  
«Liebe Kinder, wir gratulieren euch ganz herzlich zu eurem gelungenen 
ersten Wettkampf.» 
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Abteilung Jugend 
Am 28.April 2024 trafen wir uns mit vielen anderen Jugis und Mädchenriegen in Steckborn für den kantonalen 
Jugendspieltag Jägerball und Ball über Schnur und hofften auf schönes Wetter an diesem doch eher bewölkten Tag. 
Unser Verein startete mit folgenden Mannschaften: Aus den beiden Jugendriegen eine „Buebe-Kategorie B“ Mannschaft, 
welche am Ende einen guten 33.Rand belegte. Aus den beiden Mädchenriegen eine „Meitli-Kategorie B“-Mannschaft, 
welche ebenfalls einen guten 24.Rang belegten, sowie einer „Meitli-Kategorie A“-Mannschaft, welche einen tollen 
12.Rang belegten. Mit einigen Mädchen aus der Teensriege sowie mit den älteren Mädchen der Mädchenriege startete 
eine reine Mädchenmanschaft im Ball über Schnur und belegte, nach der ersten Niederlage an diesem Tag, im 
Viertelfinale einen wirklich tollen 5.Platz!  

Wir sind superstolz auf alle Kinder und das alle so gut und motiviert 
mitgemacht haben! Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei den Eltern 
für die Fahrgemeinschaften und die Schiedsrichtereinsätze, sowie bei den 
Leiterpersonen für die Betreuung und Begleitung der Kindergruppe an 
diesem Tag.   
 
In der ersten Juniwoche fanden Schnupperstunden in unseren Riegen statt. 
Falls euer Kind den Schnuppertag verpasst hat, ist es jederzeit auch nach den 
Sommerferien noch möglich in die Riegen hereinzuschnuppern und sich 
anzumelden. Wir freuen uns jetzt schon über viele neue Gesichter! Am 3.Juni 
2024 werden wir mit einer kleineren Gruppe Mädchen am Jugendturntag in 
Arbon teilnehmen. Der Turntag findet im Rahmen des kantonalen Turnfestes 
in Arbon statt und wir freuen uns schon riesig auf den Anlass. 

 
Handball 
Die Handballsaison ist Ende März zu Ende gegangen. Wir schauen auf ein sehr schönes und engagiertes Jahr zurück.  
Unter der Woche wird mit viel Spielfreude und Einsatz trainiert, an den Wochenenden ziehen die Mannschaften in ihrer 
jeweiligen Kategorie aufgeregt und mit Freude in ihre Matches.  
Es konnten sehr viele Siege eingefahren werden, die Lust auf mehr machen.  
So konnte unsere U15 in der Promotion S2 auf dem 7. Platz rangieren. Die U13 Promotion S2 hat mit einer grossartigen 
Leistung auf dem 1. Platz die Saison beendet.  
Die U13 Turniermannschaft hat in 40 Turnierspielen 25 Spiele gewonnen und 2 Mal ein Unentschieden erreicht.  
Die U11 Mannschaft hat viele positive Erfahrungen in 4 Turnieren sammeln dürfen. 
 
Der TV hat sich viele Gedanken über die Handerballkids gemacht. So ist für die neue Saison eine Spielgemeinschaft mit 
Frauenfeld entstanden. Neu wird es eine SG FFW in den Kategorien MU15 Promotion S2 und FU16 Promotion geben. 
Durch die gegenseitige Unterstützung können wir eine Perspektive für alle Altersklassen im Primar- und 
Sekundarschulalter und darüberhinaus anbieten.  
Für alle begeisterten HandballerInnen kann nun ein nahtloser Übergang in die nächste Alterskategorie vom Verein 
angeboten werden.  
Wir freuen uns riesig über diese Möglichkeit und den Zugewinn von spielerfahrenen HandballerInnen und Trainern. Die 
ersten Trainings haben bereits stattgefunden und zeigen, dass die Mannschaften sich schon eingespielt haben. 
Wir erwarten mit grosser Vorfreude die neue Saison! 
Wir freuen uns auch in 24/25 über Besuche zu unseren Matches. 
Für alle Interessierten und Handballfans ist jederzeit ein Schnuppertraining möglich! 
Bitte einfach melden bei Norma Boese-Gohrbandt: 076 519 77 00. 
 
Ausblick 
In den kommenden Monaten steht für den Turnverein, trotz Sommerferien, einiges an. Zuallererst natürlich das 
Thurgauer Kantonalturnfest, wo neben den Aktiven, wie oben gelesen, auch unsere Jungen im Einsatz sein werden! 
Während der Sommerpause steht am 1. August die Bundesfeier an, an welcher wir die Festwirtschaft übernehmen 
werden. Wir freuen uns auf euren Besuch und euch bewirten zu dürfen! 
« Und Heiri hesch ghört? Im September gömmer denn uf Turnfahrt! Ab in den Süden! » 
« Ouhh, echt uf Fischinge?!? So läss » 
« Neiiii ich glaube e chli wiiter schaffemers scho.. Ticino vilicht?» 
 
Liebe Leser das wars auch schon wieder! 

Bis zum nächsten Mal, 

Euer Power-Peter und Handstand-Heiri 
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Unser Verein darf in seinen unterschiedlichen Riegen auf die Unterstützung von Sponsoren zählen. Ohne diese Sponsoren 
wäre das breite Breitensportangebot, welches wir den Kindern und unseren Mitgliedern ermöglichen wollen, nicht 
möglich. Deshalb ein ganz herzliches Dankeschön an dieser Stelle! 
 
Sponsor Volleyballriege 
 

 
Ruch Treuhand AG, Wängi und Müllheim 
 
Sponsoren Handballriege 
 
Silber-Sponsoring 
 

 
Malerhandwerk Neumann, Steckborn 
 
Handball-Gönner 
 

                                      
HERZOG Küchen AG, Unterhörstetten                                              Müller AG, Frauenfeld 
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Rückblick auf das Feldschiessen
Immer in den geraden Jahren findet das Feldschiessen auf 
dem zähen Thundorfer Schiessstand statt. Wir haben mit 
55 Teilnehmenden an diesem Wettkampf teilgenommen 
und Ruedi Weber ist mit 68 Punkten das beste Resultat un-
seres Vereins geglückt. In der Gemeinde Felben-Wellhau-
sen schlummert ein ungenutztes Potential und wir werden 
deshalb im nächsten Jahr verstärkt für die Teilnahme am 
«grössten Schützenfest der Welt» werben. 
Von unseren zehn Jungschützen haben sieben den Kranz 
geschossen. Dank dem Luftgewehrtraining im letzten Win-
ter, der intensiven Betreuung mit vier Leitern und den neu 
angeschafften Visier-Irisblenden macht uns unser Nach-
wuchs gerade grosse Freude. 

Weitere Infos finden Sie auf unserer neuen Webseite 
unter www.sv-thurtal.ch
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Veranstaltungen

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Juli 2024

6. – 11.8. Sommerferien Primarschule

19. Mittagstisch ab 
11.30 – 16.00

Pro Senectute Begegnungs
zentrum Wellenberg

29. Spielnachmittag  
14.00 –1 6.30

Pro Senectute Begegnungs
zentrum Wellenberg

Aug. 2024

1. Augustfeier im Dorf Frauenverein –

1. Bundesfeier Turnverein Altes Schützenhaus

5. Bräteln mit  
Waldspaziergang

Frauenverein –

16. Mittagstisch ab 
11.30 – 16.00

Pro Senectute Begegnungs
zentrum Wellenberg

16. Öpfeltrophy Turnverein Pfyn

19. – 23. Seniorenferien Pro Senectute –

23. Öpfeltrophy Turnverein Bichelsee

26. Spielnachmittag 
14.00 – 16.30

Pro Senectute Begegnungs
zentrum Wellenberg

30. Öpfeltrophy Turnverein Amriswil

30. Obligatorisches 
Bundesprogramm

SV Schützenhaus

31.–1.9. Männerriegenreise Männerriege Berner Oberland

Sept. 2024

1. Offene Turnhalle XXL Turnverein Heuberghalle

2. Löschzug 19.30 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

6. Öpfeltrophy Turnverein Märstetten

6. Vereinsreise Frauenverein Infos folgen

7.– 8. Turnfahrt Turnverein –

11. Atemschutz 19.30 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

20. Mittagstisch  
ab 11.30 – 16.00

Pro Senectute Begegnungs
zentrum Wellenberg

27. Pflegeeinsatz am 
Gilgraben. Auskunft: 
Toni Stäuble,  
052 765 15 46

Naturschutzgruppe

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

28. Pflegeeinsatz am 
Stelligraben

Naturschutzgruppe

28. Bevölkerungsübung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

29. Offene Turnhalle Turnverein Heuberghalle

14.00 – 16.30 Pro Senectute Begegnungszentrum 
Wellenberg

Okt. 2024

2. Garten für Igel 
einrichten

Frauenverein Infos folgen

2. Atemschutz 19.30 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

5. Endschiessen SV Schützenhaus

5. – 20. Herbstferien Primarschule

18. Mittagstisch ab 
11.30 –16.00

Pro Senectute Begegnungs
zentrum Wellenberg

25. Schlussübung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot

25. Volleyballsoirée Männerriege Heuberghalle

28. Spielnachmittag 
14.00 –16.30

Pro Senectute Begegnungs
zentrum Wellenberg

31. Bücherabend Frauenverein Frauenfeld


